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Betreff.: Antrag auf Aufhebung des Verbotes der Nutzung eines Weges als Reitweg  
Bezug.: Aufstellung eines Verbotsschildes im Sommer d. J.  
Anlg.: ohne 
 

 
 

Antrag 03 – 08  
 
Es wird beantragt, das Nutzungsverbot für den unten benannten Weg aufzuheben, 
und den Reitsport auf diesem Wirtschaftsweg wieder zu erlauben.  
 
A. Darstellung Sachverhalt  
 
Im Ortsteil Handewitt wurde der in Richtung Südwesten vom Mühlenweg Richtung 
Klärteiche abgehende Wirtschaftsweg zwischen der Wohnbebauung der Häuser 
Mühlenweg 33 und 34 und dem B-Gebiet des B-plan 24 für die Nutzung als Reitweg 
gesperrt. Ein entsprechendes Verbotsschild wurde aufgestellt.  
 
B. Begründung und Argumentation  
 
Aus Sicht der Fraktion ist keine Argumentation oder Begründung zu erkennen, die 
dieses Verbot insgesamt rechtfertigen könnte. Eine Gefährdung von Menschen, oder 
der Zuwegung rund um die Kläranlage, Natur und / oder Landschaft, sowie eine zu 
starke Belastung des Wirtschaftsweges durch den Reitsport kann nicht 
nachvollzogen werden.  
Sollte der Schutz der Kläranlage eine Begründung darstellen, dann kann eine 
zweckmäßigere Verbotsbeschilderung direkt an den Klärteichen/Anlagen effektiver 
vorgenommen werden.  
 
C. Empfehlung  
 
Die Fraktion beantragt die Behandlung des Sachverhaltes in den zuständigen 
gemeindlichen Gremien mit der Zielsetzung eine Aufhebung dieses Verbotes zu 
erreichen.  
 
Im Original gez.  
 
Gerhard Beirer  


